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WIPPERFÜRTH – LINDLAR

„Das kann man nicht
in Worte fassen“
Internationales Klavierfestival: Joshua Rupley
begeistertmitChopin,MendelssohnundDebussy

Sommerfest des
MGV Cäcilia

Dorf-Trödel an der
Kirche in Kreuzberg

Donnerstag, 12. Juli

KULTURPUNKT
Wipperfürth. 19 Uhr, Kulturpunkt,
Wupperstraße 6, Ausstellungser-
öffnung mit Werken von Robert
Röhrkohl und Karl Raffelsieper,
Lesung von Annegret Lüttgenau,
Saxophonmusik vom Quartett „Sa-
xolut“ (Jazzstandards und Ever-
greens). Die Werke werden für
einen guten Zweck verkauft.

MITTAGSTISCH
Wipperfürth. 12 bis 14 Uhr, Wup-
perstraße 6, Mittagstisch der Öku-
menischen Initiative .

ANDACHT
Agathaberg/Vordermühle. 18 Uhr,
Kapelle Vordermühle, Andacht für
die Gläubigen von St. Agatha Aga-
thaberg.

BLUTSPENDE
Frielingsdorf. 15.30 Uhr bis 20
Uhr, Grundschule, Jan-Wellem-
Straße, DRK-Blutspendetermin.

SPORT
Lindlar. 16.30 bis 18 Uhr, Voß-
bruchhalle, Carola-Lob-Weg,
Leichtathletiktraining für Kinder
von 6 bis 10 Jahren und Jugend-
liche von 10 bis 14 Jahren.
Wipperfürth. 9.30 bis 10.30 Uhr,
Walter-Leo-Schmitz-Bad, Ostland-
straße, Wassergymnastik des Wip-
perfürth.
Wipperfürth. 19 Uhr, Mühlenberg-
stadion, Ostlandstraße, Lauf- und
Walkingtreff des TV Wipperfürth.

ELTERN
Lindlar. 15 bis 18 Uhr, Café BiB,
Pollerhofstraße 19, Elterncafé,

TERMINE

Stammtisch der KG Baulemann anno pief

offener Treff für Eltern mit Kindern

bis drei Jahren. Infos Sabine Bü-

low-Quabach, Telefon

0 22 66/32 05.

Lindlar. 8.30 bis 10 Uhr, Hebam-

men-Sprechstunde mit Familien-

hebamme Michaela Styrnal, Ter-

mine: Telefon 0 22 67/30 34.

KG-STAMMTISCH
Wipperfürth. 20.11 Uhr, Anbau

der Gaststätte Penne, Marktplatz,

Stammtisch der KG Baulemann

anno pief.

WLS-BAD
Wipperfürth. Ab 6 Uhr, WLS- Bad,
Ostlandstraße auch in den Som-
merferien Frühschwimmen, das
Bad ist bis 22 Uhr geöffnet.

EHRENAMT
Lindlar. 16 bis 18 Uhr, Rathaus,
Zimmer 110, Borromäusstraße
1, Sprechstunde der Ehrenamts-
lotsen im Weitblick-Büro. Telefon
0 22 66/966 73.
Frielingsdorf. 16 bis 18 Uhr, Treff-
punkt Bücherwurm, Jan-Wellem-
Straße 10, zusätzliche Sprechstun-
de der Ehrenamtslotsen, Telefon
0 22 66/901 85 99.

MÄNNERKREIS
Wipperfürth. 19 Uhr, ev. Gemein-
dehaus, Lüdenscheider Straße 17,
Treffen des Männerkreises, Peter
Hennecke berichtet von seinen
Türkei-Reisen „Auf Spuren des
Apostels Paulus - Teil III“.

SENIORENWANDERUNG
Lindlar. 9.30 Uhr, Treffpunkt Markt-
platz, 2,5-Stunden-Seniorenwan-
derung des SGV Lindlar Wander-
führer Josef Schmitz, Telefon
0 22 66/77 86, Tourenhandy
01 60/95 19 97 14.

GEDÄCHTNISTRAINING
Lindlar. 15 Uhr, Severinushaus,
Kirchplatz, stressfreies Gedächt-
nistraining der Aktiven Senioren.

KLAVIERKONZERT
Lindlar. 19 Uhr, Kulturzentrum,
Wilhelm-Breidenbach-Weg, Kla-
vierkonzert, Gabriel Landstedt
(USA) spielt Werke von Chopin und

Debussy. Eintritt frei, Spenden
willkommen.

SKAT
Agathaberg. 19 Uhr, Dorfschänke
Ufer, Agathaberg 46, Spieltermin
des Skatclubs „Solo“ Wipperfürth.

Freitag, 13. Juli

FUNDGRUBE
Wipperfürth. Von 8.30 bis 17.30
Uhr hat die Fundgrube, Bahnstraße
12, geöffnet.

KLAVIERKONZERT
Lindlar. 19 Uhr, Kulturzentrum,
Wilhelm Breidenbach-Weg, Kla-
vierkonzert mit Alexander
Schwartzkopf (USA), der Kompo-
sitionen von Chopin, Schumann
und Steinbach spielt. Eintritt frei,
Spenden erbeten.

NOH BIENEEN ZENTRAL
Wipperfürth. 9.30 bis 11.30 Uhr
und 16 bis 20 Uhr, offener Treff im
Café Noh Bieneen Zentral, Hoch-
straße 40 a.

AUTOGENES TRAINING
Lindlar. 10.30 bis 11.30 Uhr,
Severinushaus, Kirchplatz, auto-
genes Training der KFD, mit Micha-
ela Ries-Klug, Anmeldung:
0 22 66/23 56.

MÄNNERSPORT
Wipperfürth. 19.30 Uhr, Turnhalle
des Berufskollegs, Ringstraße 42,
Männersport „40 Plus“, Gymnastik
undSpieleunter fachlicherLeitung,
Info unter 0 22 67/46 22 oder
37 26.

Sommer 2012: Hagelkörner über Wipperfürth, gesammelt und fotografiert von BLZ-Leser Dirk Hesse.
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Von MARCUS DITGER

LINDLAR. „Musikist fürmichei-
ne Ausdrucksform.“ Joshua
Rupleys Philosophie konnten
am Dienstagabend etwa 100 in-
teressierte Hörer im Lindlarer
Kulturzentrum nachvollzie-
hen. Im Rahmen des Interna-
tionalen Klavierfestivals be-
geisterte der 19-Jährige, der
an der University of New Mexi-
co in Albuquerque Klavier stu-
diert, sein Publikum mit an-
spruchsvollen Werken von
Chopin, Soler, Mendelssohn
und Debussy.

Seine Spieltechnik war da-
bei von Emotionalität geprägt.
„Es fällt mir manchmal schwer,
mich mit Worten auszudrü-
cken“, so Rupley, „deshalb
spiele ich diese intensiven Stü-

cke. So bleibt das Publikum
auch interessiert und auf-
merksam.“

Scheinbar blieb das mehr-
heitlich junge Publikum aber
nicht nur aufmerksam, mehr
noch: „So etwas Starkes habe
ich schon ewig nicht mehr ge-
sehen“, sagt Sebastian (17).
„Das war extrem, das kann
man nicht in Worte fassen, das
muss man selbst gehört ha-
ben.“

Joshua Rupley wählte tat-
sächlich einige der schwierigs-
ten Stücke für Klavier aus: „Ich
habe mir diese Stücke ausge-
sucht, um mir selbst eine Her-
ausforderung zu geben“, so der
junge Pianist, der bereits letz-
tes Jahr zu Gast in Lindlar war.
„Ich mag Lindlar, besonders
die freundlichen und offenher-

zigen Leute hier. Ich habe
schon viel von Deutschland ge-
sehen, aber in Lindlar und Köln
gefällt es mir am besten. Nach
meinem Studium in Amerika
möchte ich an die Musikhoch-
schule in Köln.“

Die deutsche Sprache hat er
beachtlich schnell gelernt. Ob-
wohl er erst seit einem Jahr
Deutsch spricht, machte er alle
seine Ansagen auf der Bühne
in makellosem Deutsch.
Nächstes Jahr wird er wieder
zum Klavierfestival kommen,
wie er auf der Bühne ankün-
digte: „Die zweite Chopin-Etü-
de spiele ich nächstes Jahr.“

Nach dem Konzert und teil-
weise sogar zwischen den Stü-
cken erntete der 19-Jährige
stehenden Beifall. „Das ist na-
türlich das beste Gefühl über-

haupt“, so sagt er selbst. Das
Klavierfestival hat ihn über-
rascht. „Es ist schön zu sehen,
wie das angenommen wird.
Man sollte vermuten, dass die

Leute nach drei oder vier Kon-
zerten keine Lust mehr haben,
aber das Gegenteil ist der Fall,
es sind immer viele Zuhörer
da.“

Joshua Rupley begeisterte das Publikum. (Foto: Schmittgen)
SCHMITZHÖHE. Der Männer-

gesangsverein (MGV) „Cäcilia“
Schmitzhöhe veranstaltet am
Sonntag, 15. Juli, ab 11 Uhr im
evangelischen Gemeindezent-
rum sein Sommerfest. Gäste
sind der Kirchenchor Hohkep-
pe , der MGV Biesfeld und der
MGV Oberbantenberg. (lmh)

KREUZBERG. Der zweite
Dorf-Trödel beginnt am Sams-
tag, 14. Juli, um 13 Uhr auf dem
Parkplatz und der Festwiese
neben der katholischen Kir-
che. Nicht-gewerbliche Tröd-
ler können bis 17 Uhr seine Sa-
chen anbieten, eine Standge-
bühr wird nicht erhoben. Klei-
ne Spenden zugunsten weite-
rer Projekte im Dorf sind will-
kommen. (lst)

Unser kleines BLZ-Bilderrätsel
zeigte einen Textmarker. (r)
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„WohlfühlOrt in liebevolle 
Hände abzugeben“

Hang-over war gestern! Charmanter Abhänger sucht

kreative Menschen mit Liebe zum Außergewöhnlichen. 

Seine Lage ist seine Stärke, denn damit bietet er einen

garantierten Weitblick.www.42wohlfuehlorte.de

Panorama




